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Produktinformationen: 
 
Garn: 
RAYON: ein universelles  Maschinenstickgarn aus 100% Viskose, das auch für Zierstiche 
und dekorative Quiltlinien  verwendet werden kann. 
COTTON 30  MULTICOLOR: ein Maschinenstick- und Quiltgarn aus 100% Baumwolle, das 
verschiedene Farbtöne in regelmäßigen Abständen wiederholt. 
 
Materialangaben Gütermann-SULKY  
 
• RAYON 30 in Türkis (1095), Lachs(2117), Grün (1510)  und (Hellgelb 1135) 
• COTTON 30 Multicolor  in Gelbgrün (4017) und Gelborange (4003) 
 
Materialangaben allgemein: 
 
• Märchenwolle zum Auffilzen in Gelb, Grün, Rosa, Rot und Blau 
• Nähgarn Allesnäher in Grün 
• Verschiedene Baumwollstoffe  

In Gelb-, Grün- und Blauschattierungen (z.B. selbst gefärbte oder Batikstoffe) 
unifarbene Reste in Rot, Pink, Orange und Braun 

• Baumwollvlies  ca. 70 x 80 cm 
• Rückseitenstoff ca. 70 x 80 cm 
 
Größe:   60 x 70 cm 
 
Nahtzugabe:  0,75 cm (In den Zuschnittgrößen ist die Nahtzugabe von 0,75 cm bereits 
enthalten) 
 
Nähtechniken: 
 
Freie Schneidetechnik: 
Zum Nähen der verschiedenen Blöcke 
Bei dieser Technik werden die Stoffe frei ohne Lineal mit dem Rollschneider geschnitten. 
Zu Beginn ein Quadrat frei schneiden und an eine der Seiten einen frei geschnittenen 
Streifen nähen. 
Überstehenden Stoff des Streifens an die Kanten des Quadrats angleichen. Mit verschieden 
breiten Streifen so fortfahren, bis die jeweils benötigte Blockgröße erreicht ist. 
 
Freie Applikationstechnik: 
Zum Aufnähen der Dreiecke und der großen lilafarbenen Blüte 
Die benötigte Form (Dreieck oder ovalen Kreis) frei zuschneiden und an gewünschter Stelle 
auf dem Stoff mit Stecknadeln fixieren. 
Ringsherum mit Geradstich oder Zick-Zack-Stich aufnähen. Bei Nähen die Füßchenkante 
entlang der Stoffkante führen, so dass die Schnittkante offen bleibt. Nach Belieben nicht nur 
parallel zur Stoffkante nähen,  sondern auch die gesamte Fläche des Applikationsmotivs mit 
in die Naht einbeziehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 



Filzen mit der Nähmaschine: 
Zum Auffilzen der Blüten 
Zum Filzen eignen sich nur die dafür vorgesehenen Nähmaschinen, die zum Auffilzen 
(Punchen) ein spezielles Zubehörset benötigen. 
Beim Filzen mit der Nähmaschine wird ohne Garn genäht. Kreisförmig angeordnete 
Spezialnadeln mit Widerhaken stechen durch die Wolle in den Trägerstoff. Durch den 
häufigen Stichvorgang verhakt sich die Wolle dauerhaft mit dem Untergrund. 
Für die Blüten von der Märchenwolle etwa 10 cm lange Fasern in 2 – 3 Farbtönen zu einer 
Spirale legen. Die Wolle in kreisenden Bewegungen aufnähen. 
Für die Stiele die Wolle als Strang auflegen und Auffilzen. 
Blüten und Stiele nach dem Auffilzen beliebig übernähen. 
 
Tipp: 
Für Nähmaschine ohne Punching-Set 
Eine ähnliche Optik lässt sich mit freiem Maschinenquilten erzielen. Dazu die Wolle ebenfalls 
als Spirale auflegen und mit kreisförmigen Linien übernähen. Je nach Wunsch farblich 
passendes oder kontrastfarbenes Garn als Oberfaden verwenden. 
 
Tipp: 
Ganz ohne Nähmaschine lässt sich die Wolle auch trocken filzen. Dazu die Wollfasern auf 
den Untergrund legen und mit einer speziellen Nadel solange durch die Fasern stechen, bis 
die Wolle mit dem Untergrundstoff verbunden ist. 
 
Freies Maschinenquilten: 
Für diese Technik wird beim Nähen der Transporteur versenkt und ein spezieller Stick- bzw. 
Stopffuß eingesetzt. Dadurch lässt sich der Stoff frei in alle Richtungen führen. So lassen 
sich Flächen gestalten oder Motive können exakt umrundet werden. 
Freies Quilten erfordert etwas Übung. Ungeübte Quilterinnen sollten sich erst auf einem 
Probestück versuchen. 
 
Nähen 
 
Benötigte Blöcke: 
Folgende Blöcke bzw. Randstreifen werden für den Quilt benötigt. Die Maße beziehen sich 
auf die zusammengesetzten Blöcke, die in freier Schneidetechnik gestaltet sind. 
 
   Größe incl. Nahtzugabe Fertiggröße 
1. Reihe A 15,5 x 15,5 cm  14 x 14 cm 

B 15,5 x 19,5 cm   14 x 18 cm 
C 15,5 x 21,5 cm  14 x 20 cm 
 

2. Reihe D 23,5 x 35,5 cm  22 x 34 cm 
  E 17,5 x 21,5 cm  16 x 20 cm 
  F 17,5 x 15,5 cm  16 x 14 cm 
  G 15,5 x 19,5 cm  14 x 18 cm 
  H  15,5 x 17,5 cm  14 x 16 cm 
 
3. Reihe I 15,5 x 19,5 cm  14 x 18 cm 
  J 15,5 x 17,5 cm  14 x 16 cm 
  K 15,5 x 19,5 cm  14 x 18 cm 
 
Randstreifen L   5,5 x 53,5 cm    4 x 52 cm 
  M   5,5 x 67,5 cm    4 x 66 cm 
  N   5,5 x 67,5 cm    4 x 66 cm 
  O   5,5 x 61,5 cm    4 x 60 cm 
 



 
Zusammensetzen der Blöcke: 
(siehe auch Schemazeichnung) 
 
1. Reihe Block A an B und C 
 
2. Reihe Block E an F 
  Block G an H 
  jeweils an Block D (Mitte) 
 
3. Reihe Block I an J und K 
 
Rote Biesen annähen: 
Zuschneiden 2 Streifen 3,0 x 63.5 cm 
  2 Streifen 3,0 x 53,5 cm 
Streifen der Länge nach links auf links zur Hälfte bügeln. 
Mit den offenen Kanten nach außen annähen, zuerst rechts und links (63.5 cm) 
           dann  oben und unten (53,5 cm) 
 
Randstreifen annähen: 
Streifen L unten annähen 
Streifen M + N rechts und links annähen 
Streifen O oben annähen 
 
Filzen und Applizieren: 
Zuerst nur das Baumwollvlies unterlegen, ggf. mit Sprühkleber fixieren. Der Rückseitenstoff 
wird erst zum Quilten untergelegt. 
Große Blume in Lila 
Ovalen Kreis von ca. 15 x 17 cm zuschneiden. Auf die obere Hälfte von Block D stecken und 
in freier Applikationstechnik mit Zick-Zack-Stich befestigen. 
Blüten  
Die Blüten und Stiele von Pusteblumen und Tulpen mit der Märchenwolle auffilzen 
(Verteilung siehe Foto) 
Dreiecke 
Aus den unifarbenen Stoffresten Dreiecke nach Belieben schneiden und in freier 
Applikationstechnik mit Geradstich befestigen. 
 
Quilten und Zierstiche: 
Den Rückseitenstoff unterlegen und ggf. mit Sprühkleber fixieren. 
Die Nähmaschine zum freien Maschinenquilten einrichten. Mit den verschiedenen 
Maschinenstickgarnen (Rayon und Cotton 30 Multicolor)  Verschiedene Muster und 
Quiltlinien auf dem Quilt verteilen. 
Für die Zierstiche den Transporteur wieder hochstellen. Mit den Maschinenstickgarnen die 
Zierstiche anbringen. 
 
Fertigstellung: 
Rückseitenstoff und Vlies auf die Größe der Vorderseite zurückschneiden. 
Aus  6,5 cm breiten Streifen die  Randeinfassung anbringen. Auf die Rückseite einen Tunnel 
für die Aufhängung nähen. 
 
 

Ihr Sulky Kreativ Team wünscht Ihnen viel Spaß beim Nähen 
 
 



 
Schemazeichnung: 
 

 


